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Vorwort

Der vorliegende Band dokumentiert die Vorträge der Tagung „Klagen in den 
Psalmen“, die am 5. und 6. Juni 2015 am Exzellenzcluster „Religion und Poli-
tik“ der Universität Münster stattfand. Die Tagung stand im Zusammenhang 
mit meinem Projekt „Gewalterfahrung und göttliche Rache. Religionsge-
schichtliche und rezeptionshermeneutische Analysen alttestamentlicher 
Klagen“. Gleichzeitig setzte sie die zwei Jahre zuvor in Waco begonnene 
Psalmen-Kooperation mit Wissenschaftlern der Baylor University fort, die 
inzwischen in ein Kooperationsabkommen zwischen unseren Universitäten 
eingemündet ist. Ich danke dem Exzellenzcluster und auch dem Internatio-
nal Office der Universität Münster für die Finanzierung dieser Tagung.

Mein besonderer Dank gilt aber den Kolleginnen und Kollegen, die 
trotz langer und z. T. schwieriger Anreise schon die Tagung mit ihren Vor-
trägen bereichert und nun durch ihre Beiträge diesen Band ermöglicht 
haben.

Ich danke den Kollegen Christian Frevel und Knut Backhaus für die 
Aufnahme dieses Buches in die Reihe „Herders Biblische Studien“. Dr. 
Bruno Steimer vom Verlag Herder danke ich für die jederzeit freundliche, 
hilfreiche und professionelle Betreuung der Drucklegung. Die Korrektur 
und Vereinheitlichung des Manuskripts hat sich als ein aufwendiger Pro-
zess erwiesen. Hier gilt mein Dank für ihre große Einsatzbereitschaft und 
Aufmerksamkeit den Hilfskräften an meinem Projekt im Exzellenzcluster 
und am Seminar für Zeit- und Religionsgeschichte des Alten Testaments 
Johanna Kock, Maria Ritter, Laura Schröder und Lena Siepker, die auch 
schon zusammen mit Nicole Tepper im Sekretariat die Durchführung der 
Tagung vorbildlich betreut haben. Die Koordinierung all dieser Arbeiten 
und die Hauptlast der Korrekturen lag bei meiner Mitarbeiterin Dr. des. 
Christiane Wüste, die diese Aufgabe wie immer mit enormem Einsatz und 
größter Kompetenz übernommen hat.

Die Tagung hatte ich ursprünglich gemeinsam mit Frank-Lothar Hoss-
feld geplant. Kurz bevor sie stattfand, mussten wir einsehen, dass sein 
gesundheitlicher Zustand ihm die Teilnahme nicht erlauben würde. Wir 
haben diesen großen Psalmenkommentator mit seinem unverwechselbaren 
Humor und seinen weitsichtigen Kommentaren bei der Tagung sehr ver-
misst, so dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Wunsch geäußert 
haben, ihm diesen Band zu widmen. Am 2. November 2015 ist Frank-Lothar 
Hossfeld nach langer, schwerer Krankheit in Bonn verstorben. Seinem 
Andenken ist dieser Band nun gewidmet.

Münster, im Sommer 2016  Johannes Schnocks




